
in llektantenbuch aus dem 17 ahrhundert.

Turmſpitze euer gefangen, der Turm rannte aus, und das Feue⸗

r
ergriff die O  O  Xgel, von wo eS ſich auf das Kircheninnere verbreitete
Die jetzige Innenausſtattung wie auch die kürzlich vollendete Turm⸗—
edachung ind in modernen Formen gehalten, kann jedoch mit der ehemalie  =
gen prächtigen Ausbildung Der Altäre uſw nicht wetteifern

Die A S  ahre 1890 an eine baufälligen Fachwerksgebäudes
neuerbaute Liebfrauenkirche die Kloſterkirche der Urſulinen hat im Nnnern
eine ra  ige Ausmalung von Profeſſor Schaper erhalten eben der
tr. liegen die Anſtaltsgebäude der Urſulinen die 1910 eine weitgehende
Vergrößerung erfahren aben

Vor dem Weſtertor ieg das eue Krankenhau A 5  ahre 1909 mit
Der leinen gotiſchen Martinikapelle vom X  Fahre 1443

nter den aus Duderſtadt hervorgegangenen Berühmtheiten muß noch
Mannes gedacht werden der ſich in der Malerei Namen gemacht

hat nämlich des Fraters Heinrich von Duderſtadt deſſen für das Barfüßer  2=
kloſter in Göttingen beſtimmtes Altargemälde aus dem Anfang des
Jahrhunderts jetzt im Provinzial Muſeum annover aufbewahrt ird

Quel  en und Lit eratur:
Wolf

Nach eigenen Aufzeichnungen und nach den
der Stadt Duderſtadt, von Dy

Engelh
Schriften von Dr. ger von

Ein ollektäntenbuch duds dem 17
—  8 A 5  ahre 1643 das „  rVO Stift“ und bald darauf das der Sta

Hildesheim verpfändete mit eine den Biſchof zurückgegeben wurde
vun Die dortige Bevölkerung faſt reſtlos dem lutheriſchen Glauben zZU
Der Landesherr ſeit 1650 Urfür Maximilian Heinrich von öln mußte
ſich D beſchränken den biſchöflichen Amtshäuſern Seelſorger mit
Pfarrechten einzuſetzen die ſich aufe der Zeit kleine atholi  —  che Ge⸗

2
meinden ſammelten wie ſie eute noch eſtehen. gleicher Weiſe wurden
die katholiſchen Ult zurückgegebenen „Feldklöſter“ angehalten, arr.
ſtellen errichten. N übrigen war und 1e das utheriſche Bekenntni
uin Großen alleinherrſchend.

Auch im „Kleinen Stift“ (Amt Steuerwald Amt Marienburg und
Dompropſtei) Herzog eorg von Lüneburg elle nach Einnahme der
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Stadt Hildesheim im XFS  ahre 1634 überall utheriſche rediger eingeſetzt. Die
Bevölkerung ie zwar überwiegend dem en Glauben treu, als aber nach
1645 wieder atholi  che Seelſorger ihr Amt antraten, fanden ſie in vielen
Dörfern einen Zuſtand religiöſer Unwiſſenheit und ſittlicher Verwilderung,
der unglaublich erſcheinen würde, wenn nicht durch amtliche Reviſions⸗
berichte aus den 60 er und Oer Jahren bezeugt würde Daß eine
rung nur allmähli ſich einſtellte, ſeinen run in dem angel

gut vorgebildeten und ſeeleneifrigen Prieſtern, der es mit ſich brachte,
daß man in mehreren en Pfarrer im mite laſſen mu  e, die im Herzen
der lutheriſchen e  re anhingen.

Vorbildli  e Pfarrer wirkten in dieſer Zeit in Großförſte und Groß
gieſen. n als Sohn eines lutheriſchen Predigers 1625

(Gladau im agdeburgiſchen geboren, entlief harter Behandlung
dem aterhauſe und kam nach mancherlei Irrfahrten auf das Gymnaſium
der Jeſuiten Hildesheim. Hier trat Zum katholiſchen Glauben über.
Nach Beendigung ſeiner philoſophiſchen und theologiſchen Studien im Ger⸗
manicum Rom wurde gZum Prieſter gewei und wirkte ange a  hre
als Seelſorger verſchiedener Kloſter

= und Amtspfarreien des Bistums Hil
desheim, überall eifrig bemüht, wertvolle Bücher und Handſchriften aus
den chemaligen Kloſterbibliotheken zZ U erwerben. Von 681 finden
Wir ihn als Pfarrer Großförſte Sein prieſterliches irken hat in den
hereits erwähnten Reviſionsberichten rühmlichſte nerkennung gefunden.
„/Orewigt hat ſeinen Namen durch die Gründung der nach ihm genannten
Bibliothek Dome Hildesheim und durch eine reiche Stipendienſtiftung
am Gymnaſium Joſephinum, von der allerdings die Geldentwertung
ſerer Zeit Ur einen kümmerlichen Reſt übriggelaſſen hat

Die benachbarte Pfarrei Großgieſen Wwar ſeit 1424 dem Godehardikloſter
in Hildesheim inkorporiert. So war auch der Paſtor Heinricch Both⸗
e  0 der ſie von — verwaltete, Profeß von Godehard.
Ueber ſeine erkun ſind wir nich unterrichtet; wahrſcheinlich ſtammt
aus dem Sauerlande Von ihm beſitzt das T  1 des Gymnaſium oſe⸗
phinum den ‚C U rese fragmenta antiquitatum
VaI jarum“. Das Buch iſt in raunes er mit Blindpreſſung gebunden;
4 °%, 670 Das anze iſt von dem eifrigen Geſchichtsfreunde ſe
geſchrieben, auch die vereinzelt vorhandenen Federzeichnungen ſtammen von
einer Hand Der buntgemiſchte Inhalt iſt überwiegend gedruckten Chroniken,
beſonders Letzners, entnommen und verrät wenig kritiſchen Sinn; doch fin⸗
den ſich auch einzelne wertvolle Notizen S ur zeitgenöſſiſchen Geſchichte der
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engeren Heimat oöon ſich ſe berichtet der Verfaſſer einer and⸗
bemerkung auf S daß der Dechant des Kreuzſtifts ND Matthiſius
offieialis et ccanonicus in monte auritij, oriundus ex Menne Menden)
im Sauerland doctor Theologiae ihm bei ſeinen geſchichtlichen Arbeiten
an die Hand ging

ertvo und einer Art vorbildlich iſt das von Bothfeldt angelegte
7 Mm I1 n der Pfarrgemeinde Es iſt ungebunden aber rO  em
pollſtändig erhalten Ne einie Folioſeite iſt für eine Familie beſtimmt
Leider hören die Eintragungen mit dem Tode Bothfeldts auf onſt hätten
Dir ein bis in den Beginn des 17 Jahrhunderts zurückreichendes Fa⸗

milienbuch Pfarrei, wie bei Pfarrkirchen des Bistums ſeit
etwa 22 X  ahren eführt wird

Ein eredte Denkmal des praktiſchen und unternehmenden Seel⸗
orgers, die 1772—1 rbaute farrkirche, rfährt gegenwärtig
einen Erweiterungsbau Abgeſehen von der Neuen Kartaus und dem
Kloſten der engliſchen Benediktiner in Lamſpringe war die Kirche in Groß
gieſen der er kirchliche Neubau im Bereich des Hochſtifts ſeit Beginn der
roßen „Fe im Jahre 1519 e Schwierigkeiten bei der Verwirk
lichung ſeine Vorhabens bekämpfen iſt von anderer Seite dar⸗
getan Ot onnten ihn nicht abſchrecken da das alte Kirchlein wohl ein

—  Fachwerkbau mit inſturz drohte und die durch Uzug aus den zerſtörten
Nachbardörfern Groß und Klein Beelte ar gewachſene Gemeinde nicht 311
aſſen vermochte Als Ergänzung den bisherigen gelegentlichen Ver⸗

ffentlichungen über den Neubau erſcheint das Pfarrarchiv ewahrte
Kollektantenbuch nicht ohne Wert Es iſt ein arze er
gebundener Oktavband mal Zentimeter 31 nicht numerierte
Blätter Etwaigen Verſuchungen ZUr Unredlichkeit iſt vorgebeugt durch
Goldſchnitt Waſſerzeichen Papier Pfarrſiege auf grünem Wachs Un⸗
mittelbar unter der einführenden von eigenhändig geſchriebenen Bitte

Zeichnungen und den Vermerk nde des Ganzen „310 Folia“ mit
Wiederholung des Siegels

Die Eintragungen in das Buch ſind durch die Spender elbſ erfolgt
bei Körperſchaften und fürſtlichen Perſonen urch Sekretär Die
er Eintragung atiert vom Mai 1669 die vom 25 April 1674
innerhalb dieſer fünfjährigen Zeitſpanne liegen wiederholt mehrere onate
111 denen keine Zeichnung eingetragen iſt Daß das Buch durch an
dig Bevollmächtigten rundgereicht wurde iſt unwaährſcheinlich eil die
dadurch entſtehenden Koſten unverhältnismäßig groß geworden ſein würden
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Einen Anhalt in dieſer Frage bietet die ſummariſche Eintragung der Gaben
aus den Aemtern Liebenburg, Schladen, iedelah und Vienenburg (S 54)
die auf einen Superintendenten zurückzuführen iſt mo⸗ annehmen,
daß das Buch einzelne Vertrauensmänner ſchickte, die in engerem
oder weiterem Kreiſe es rundreichten.

Das Geſamtergebnis der ammlung ſtellte ſich auf rund 370 Reichs⸗
taler, eine für jene eit immerhin beträchtliche Summe. Sie würde be⸗
deutend größer geweſen ſein, wenn nicht die politiſche Einſtellung manche
ſonſt gebefrohe Hand verſchloſſen hätte eit 1657 außer anderen
deutſchen Fürſten der uUrfür von öln (auch für ſein Bistum Hildes⸗
=☛

„ ſämtliche elfiſchen Herzoge (einſ

ießli Bistum Osnabrück und
Minden) und die Krone weden, der die Bistümer Bremen und Verden
untertan im Bunde mit Frankreich; gerade in Hildesheim
1657 und 670/71 die Bündniſſe eraten und abgeſ

oſſen G rklärt ſich
die Beſchränkung der ammlung auf beſtimmte Gebiete Die in auffallend
großer Zahl verzeichneten lutheriſchen und reformierten Kirchengemeinden
nd Prediger (M

Magiſter ſpendeten wohl auf Empfehlung des Landes
herrn oder des Magiſtrats hin Anderſeits ſind die Gaben der katholiſchen
Gemeinden, der Klöſter und Stifte owie der Mitglieder des Domkapitels
nach Zahl und Betrag ehr gering; geht wohl nicht fehl, man in
dieſer Zurückhaltung eine Mißbilligung der reichsfeindlichen Haltung de
Landesbiſchofs ie Für die eiträge der Gilden und Aemter im fernen
Berlinʒ ehe ich angeſichts der damals durchaus kaiſer⸗

—

— und reichstreuen Hal
tung des Großen Kurfürſten bis jetzt keine annehmbare Erklärung.

Nmn folgenden iſt der geſamte QN  Inhalt des Kollektantenbuchs wortgetreu
wiedergegeben; auch die eihenfolge der Eintragungen iſt beibehalten.

Chriſte, ſtande
wird hiemit ein Jeglicher wollthätiger Herr. vndt gutherziger frommerSgebühr wier auch Enſtliche gebetten, ſeine 511 Ehren Gottes vundt wieder⸗

erbauwung der verfallenen Kirchen in der Dorfſchafft Großen Gieſen, Stifts Hildes⸗heimb, eliebig verehrte Beyſteuwer ohn beſchwerde in dieß Buch Uerzeichnen.(Pfarrſiegel
Bl b — 4 b leer.
Bl. 5’“· Ihre Chur chl 1 Cöln Hertzog Marximilian Henrich in Bayern =☚

Biſchoff Zu Hilde  heimb haben reparation der Kirchen 21 ar Gieſen auß
Cammereygefällen vom Ambthe Steurwaldt angſſt beyſtewern laßen Zwantzig fünffRthler den N  G..  ulij 1669

Bl 6 a Sermi Celmi Herrn Johann Friederich Hertzogen zuI Braunſchweig und
Lüneburg Fürſtl. rI. ¹ en 6 reparirung der Kirchen in Großen Gieſen auß er
Fürſtl. Rent Cammer U Hannover gnedigſt heyſtewren laßen Fün⸗

ehn Rthlr. den

May R

Anno⸗ 1669
Bl. 6 Ihro Hochfürſtl. Durchl. Herrn SOSe  ertzog Ern

ſts Ju Gotha? Fürſtl Renth

Cammer ſteurt zehen —  hlr. den Julij 16  7  2
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Bl. 7³⸗ Seremi elmi Herrn Rudolphi Auguſti Hertzogen in Braunſchweygk unng

Auguſt 1669
Lüneburgk Fürſtl Durchl. 3 haben für dieſes verehret zehen R Hedwigsburg, Jen

L —  IhVD Hochfürſtl. Dlt von Straßburg alß rwa und beſtättigther Thum⸗propfſt. ZI Hildesheimb“ haben U reparirung der Kirchen Gr. Gießen auß DerenThumb Probſteiſchen Intraden Wwölf Rthlr. gnädig bewilligetJulij Hildesheimb den
Bl. 8’”“ Serenmi elmi Herrn Anthon rich SS  Hertzogen U Braunſchweig undtLüneburg, Fürſtl Haben hierzu⸗ werehret. Sechs Rthlr. Wolfenbüttel, den „  —  tenAuguſt 1669
Bl. —9’” Die Hochwürdigſte und Durchlauchtigſte Fürſtin und Fraw, Fraw Iſabeth. Gebbohren auß dem Churfürſt. Stamme der Phaltzgrafen bey Rheyn. des K  er.

den Septemb QD 1672
frey. Stifts Herforden äbtißin Hochf. urchl haben hiezu verehret fi Rthlr. erfordt,

B 9b Deß Herrn Statthalters zZU Oldenburg Hochgr. Ezcell haben adg laßenbeyſtewern Siben Rthlr. Oldenburg, den 19 Aug 1670.
B 10 a Cämerey zZU Hannouer gibt den Julij— Anno 1669 Rthlr.A §5 Obriſter undt Commendant hieſiger Veſtung hiezu erehre Rthlr. Wolfen⸗büttel, D Auguſt
It er Herr Oberhauptman ur Haarburg Od 1/½ Rthlr. S  aarb den 15 7 br
Bl 10 b Ein gute Frewundt ſtewert Rthlr. Ne. den 24 martij— 1670).
D  1e Stadt Bremen hatt 6  U reparirung dieſer Kirchen reichen laßen vier Rthlr.Bl 11 a Die Kiych⸗

Gieſen 24 mgr. den 17
Georgii et Jacobi gibt U reparirung der Kirchen U roſenJulij A  A  0 1669 8 Collegium der Alterleute in Bremen ver

eohret Rthlr.
B  . 12. Der 1  ath vund die Kirche ampt der ganzen gemeine geben U der Kirche

0  U1 großen Gieſen Aga 1669 den 9 Novpbris Rthlr.
Anderthalben Thlr. ſind (von) Hochgrfl. Schwarzburgiſe er Rudolſtadiſcher Herr  .ſcha hiezu wverchret worden. Häringen den en Julij 672
Der „——  —  S  err Cantzler Herman Höpfner hat 11¹ Behuff die“ Kirchen verehret. Einen

Reichsthaler, Wolfenbüttel, den 2

Auguſti Ao 1669
Johann Einſall NN 1er U dieſer Kirchen mar Helmſtedt 70
Verehre Rthlr. M. G Maul
Ihro Gnaden Freyfraw von Wohersnow. Wittih verehrt zI auferbawung der

Kirchen U großen Gieſen 20 R  thlr. Verden (?) den Nowember 1669
Auß Fürſſtl. Calenberg Landt Renterey beigeſteuret Thlr. Han nober Ql1

Febr. 1671
Der von Steinberg U Wispenſtein ſteuerte 2 Thlr. den 17 1671
Frau ittib Bordtfeldt ¹ Neuenhagen ſteuret N  U dem Neuerbauenden Got

teshauße 1½ Thlr. den 20) Auguſti W  lo 1669. Der von Oyenhauß UI Rinteln giebet
dafür Thlr. Rinteln, den Sbris

Daß Hauß Stemmen orehr gr.
Hochw. Rath der Stadt Braunſchweig hat zZU vorhabender Kirchen undt

Thurms reparation ſtewern laßen Rthlr. en —  7  bris Ao
Auß dem Ramſtorfeſchen (²) legato⸗ in Braunſchweig iſt U reparirung der Kirchen

)  U Großen Gießen geſtewret worden 18
ie⸗ Ehrliche der Leinwerker gilde in Braunſchweig U aufbawunge der Kirchen

zZu Gieſen mar
Dieſen an von großen Gieſen praeparatirung (1 der Kirchen wegen der

wandtſchmneider vund Lackenmacher Gilde der R  enwie (in Braunſchweig) geben
D  1e Ehrliche Cramer Gilde in Braun

T  D  hlr.
chweig gibt vorgemeldeten Kirchenbaw

Die Ehrliche Schmiede Gielde hat die ſen prieſter verehret mar.
Die ehrliche Wandſchneider gilde ihn der en gibt d  Ur reparation der Kirchen

6  U Großen Gießen in Ampl Stewerwaldt 18 mar.
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8 Burgamt Braunſchweig traget zZU Rthlr. G B Boes m.
Die Ehrliche Wandtſchneider vndt Lakemacher gilde Im Hagen gibt U reparation

Der Kirchen U großen Gieſen ar. den Septem 1669
Die Ehrliche Schneider Gilde in Braunſchweig gibt der Kirg ZU großen Gieſen

ar den Septemb
X 5 R guter Hand. dD t 670 2 Rthlr.
Conradus Barpke (?⁷ =  XN Blaſij Stift  O„ in Braunſchweig Decanus d. 6 br 1669

der Kirchen U ar Gieſen zugeſtewret Einen halben Rthlr. Aus dem Armenkaſten der
Stiftskirche S laſii in Braunſchweig iſt den Sept Ao gereichet Rthlr.

Philip Ludwig Probſt J undt Landtmedicus im Fürſtenthumb wolfenbüttel
Did Sggr.

Der Kramme Verwalter U Volkerßen Stadhaber gibt
Freyh Frens gibt ZU den ieſer Kirchenbaw hlr )9  9 ris
Zu Bohdenburg Zuſt. geben 24 magr
E E Rhath er Stadt Hildesheimb hat 11 reparirung dies großen Gieſen ver⸗

fallenen Kirchengebeudes zuſtewren laſſen Sechs Thlr. Mart
Rhathe der Newſtadt Hildesheimb D JUr reparation dieſes fürhabenden

Kirchenerbawes guſtewren aſſen Ein hlr. Den Aprilis 1
in Hochwürdiges Capitull U O.  anct Johann in 2

.

Ee⸗

Bnal

br. haben. U wiedererbawung

die gegewe Rthlr. ſage inen Rthlr.
Herrn ro Ledebaur Hochw vund um Petershagen ete he  en zur

Wiedererbawung dieſer Kirchen reichen laßen Ein Rthlr. 7 br 1672
Auß Or des Herrn Droſtemt 311 Rinteln Behaußung wirdt N  U Bawung die

ſer Kirch verehret mar den 125 8Zbr. 1669
Ein guter Freundt ſtewrett. den 9bris bey
Noch gegeben 9 marr
in Hochwürd humb C  itu ZU Minden hatt 1  um Kirchengebew großen Gießen

ccrgegeben Zwey Thlr. Minden am 22 ug 1670 och
— Cyriaci werehrt ZU dieſem Zweck ar R  Rinte 2 octobr 16

tafhorſt Ambtman 8  um Calenberg ar
n Ambt Lie  chtenberg geſtewret Martij Ao⸗
Caſpar Gerlach hatt ZU ehue! dieſer Kirchen verehrt 1/½ Rthlr.

undtrH R  1  hat der Stadt Minden hat U dieſem Kirchengebeu zugeſteueret
für hieſigen Kirchenthurm ſammeln en 2 R  hlr. ar Pfg den ₰ℳ

— ctob 1669

Diet Kämmerey in der Heinrichſtadt (Neuſtadt von Wolfenbüttel) hat der Kirchen
311 großen Gieſen zugeſteurt Zwey Th  Ir d aug

NA Indo
Ein Ehrenveſter Rahdt der Stadt Bockenem beygeſtewret Rthlr. r Auguſti
Ein Ehrbohr Radt der Stadt Eltze vndt die Kirche hieſelbſten zugeſteuret Rthlr

ar den februari⸗ Ao 1670
U dem Gottes Caſten de  S Sloßes Kiekeburgh (*) iſt verehret ar den 15

S8Sbr. 1669
Ex Aerario P in Oberer Kirchen zugelegt 9
Ex Eccles enſi (

. gegeben mar M Johan Heideman mpr.

Ambtman Zuer Winzenburg ſteuert 311 dieſer Kirchen. — Rthlr. den 2 Febr.
1671 Ambte. hieſelbſt.

Ein guter freundt ſteuret⸗ U dieſem Kirchenbau ar Oldenburg den  SAug 16
Ein anderer eodem gr Ein anderer den 23 Aug. 36 gr Ein anderer ſteure!

ar. in anderer 12 gr.
Die Kramer Gylde U Wolfenbütte verehret der ir ZU großen gieſen Einen

halben Thlr. den Aug
Die Schneider Gilde 6 Wolfenbütte verehret der dir⸗ U großen Gieſen Eeinen

halben haler, den Au  u 1669
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=c.huſter. gilde ZU Wolfenbüttel verehret der Kirchen U großen gieſen Einen
halben thaler den Auguſt 669

Au den Armen Kaſten J Wolfenb beygeſteuert Einen Th  aler
Die Schmiedegilde 3 Wulfenbute voreret der Kirchen U große Giſen 18 gr.
D  ie Fleiſchergilde 3 Wolfenbüttel —  ha verehret gr
Die Gilde der Leineweber haben verehret mar.
— Büttiger gilde haben verehret mar
Di  1e Diſchergilde haben verehret mar
ie⸗ 5  Mauer und Steinhauer Gilde zZU Wolfenbütte verehren ZU erbawung dei

kirchen U Großen Gieſen Einen Rthlr.
den armen kaſten giffhorn gegeben Rthlr. Au  O  —  S den fi  0 daſelbſt mgr

N.  60
Das Kloſter Stae Crucit von Braunſchweig ewre 3 reparirunge dieſer Kirchen,

den Septembris Ao 1669 Neun mar.
Chriſtoch Roggen dd 9 agr O  per für Braunſchweig.
Die gemain deer Seyelſte Sĩ

OSi

egeſte aßen ſteuren zU dieſer Kirgen 6 gr
er vor Braunſchweig ar
Die ehrliche Knochenhauer Gilde U Braunſchweig m Hagen den 7 bris

Od ar.
Die Ehrliche Goldſchmiedegilde zZU Braunſchweig eure gr.
Zugeſteueret orttsthaler. B O  Q. M
Den ri 1670 ſteuret dieſem Kirchen Gebew der E Raht Oſterwieck

Vier undt zwanzig mar
Auß der Cämmerey Zellerfeldt ZU dieſem Kirchenbaw⸗ verehret 9 mgr. den —

May 1670 Auß der Knappſcha⸗ Zum. Zellerfelt 12
Georg alther iac Cellerfeld dd ingr.
JO hilip. Rochoff mpr. „ mar.
Die Lautenthaliſche Cämmerey verehret d  U dieſem Kirchbau den 11 May Ao

/ Thlr. Armen Kaſten daſelbſt mar
AQ  Auß der Cämmerey Zum Wildeman 9 mar Auß dem Armenkaſten daſelbſten
Cämmerey De

D

☚ Bergſta Grundt euere mar. Armen Kaſten hieſelbſt mar

Paſtor de .

ſuo⸗ mar
te oßlariſche Cämmerey ſteuerte dieſer Kirchen auw den

Ao 70 Auß den gemeinen Armen Kaſten in goslar irt der Kirchen bauw
auf beger geſteuret den May Rthlr. Die GH Stephani da elbſt eure

mar Die Kirche G  GG Simonis et Judae in Goslar teuret. Di Kirch  0
ZU S. Jacob daſelbſt 12— mgar. Die ir GH  GB  Q Petri et Pauli 12— mgr. Ein
Prediger be⸗ der Jacobikirche in Goßlar mar Die Mar  ir in Goßlar 18 mar

Georg Trautmann Pred. 6 S (und) Marckt mar W

.—

◻
chlüter  HG gr ie Ehrl. Wand vndt Gewandſchneider Gilde mar —

—

◻
hr. Cramergilde dieſer Keyſerl. vndt reichſtadt Goßlar hat geſteweret 9 mar

Der armen Kaſten zZum Zellerfeld di mar
Der Armen Kaſten FJum Clausthal mgr.
Li⸗ Wefer geſtewerdt mgr.
VD  ie, leider! zweyen Mahlen abgebrannte Kirche —  = in Seeſen ſteuret nach

ihrem geringen Vermögen zI gr.
Auß der Fr. Berghwergkes Knab  chaf bey Goßlar gegeben /4 Thlr. Hans

=  chwabe Oberbergman ggr.
Von der na Zum Claußthall ſteuret vorhabendem Kirchenbaw⸗ zU großen

ieſen den Ma 1670 Einen Rhtlr. Rudolphe Lundez (* / Rthlr. —

◻ Cäm⸗—
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1  in Clausthall den 17 May geſteuret. Jobſt Sellnſtedt 6 mar
Heinrich Glanbuſch 6 mar KSD  83  hann Bodo Cludius 6 nmgr. Johan Heinrich Uſ

6 mar eorg Billinger mar Anna Ma(g)dalene Buſche mar
Chriſtoph Wichman / Rthlr. Friedri Helmkampf Rthlr.

Philip Frick mitgetheilet mar
Zu diſes fuhr Ehret 6 agr.
1ie ir⸗ U Hein (d)e ngr.
Die gemeine von Haimar hat der großen gieſen Kirchen U verehren alß 12 ar

Rath der Stadt Stade ſtewret Zeiger dieſes Buches U i  ner reiſe Iweh
narck Ao Vi

Den ri ein guter Freund in Zell verehret gr.
Au.  S  8 der Kirchen zZu Jeinſen
Au der Kirchen Fu ar .—  —  G J  U Auferbawe der Kirchen verehret 12 ar.
Di gemeinde U barn  O  dten im S  teuerwalde gibt zZU großen giſen Kirchen gr.

Raht der £ Allfeld hatt U behueff der Kirchen ZU grot gieſen Zeiger dieſes
Buches gegeben vierte halbe Rthlr., den Mart 1671 Ex gerario⸗ eccleſ Alfeld

mn Auß der Alfeldiſchen Inſpection ſind behuv⸗ der Gieſiſchen Kirche bei⸗
gebracht 3 ½¾ Rthlr. D  er Pachts Inhaber Zum großen Gieſiſchen Kirchenbaw⸗ ve

ehret Mgr.
Nienſted vnd Eitzemer Kirche Rthlr.
Vne —  – 10 le, jour De brs et un de condition ſol

Jun.: 1672.
Hauptmann Zur Neuſtadt 12 rbahr d  Ur Neuſtadt mn Rübenberge

Sĩ  teuret U. den Koſten ngr.
Ein guter Fröndt ar N  o 1670, den 9ten Junij.
Auß Münderſcher Cämmerer wird Ur Kirchen reparation Th  Lr. zugeſtewret,

9 jul anb 1670.
Daß adeliche Ziſter Stift zJU ante marien in minden verehret zu dieſer Kirchen

einen Reichsthaler
Au den fremden Armen Caſten derr Stadt Oldenb: geben inen Rtaller den
Auguſt⸗ 1670 H  ans Jürgen Steiman gibt 12— grot = einrich Schmidt gibt

36 groſch ein guter Freundt gr. KRSD han vomnm Janßen gibt ar Olden
bur den 23 Auguſt 1670. Johannes Bohleman Paſtor et Senior Miniſterii in
Oldenb. 1/½ Aug. 16  = M erh. Coldewey Paſtor oldeb 12 gr Anno

in oldenburch git Zur eur der Kirchen U großen1670 daß Schneider am
Ambt ZU Oldenburch gibtiſe ſechs vnt dreißigh grote Anno 1670, daß Barbir

grote
Delmenhorſt aus dem armenkaſten gibt Sechgig grote Zinderen  D (2)

Paſtor VI¶1 grote
Wittibe von Steinberg 12 mar Ber Verwalter zZU O60

—

eringhauſen Joachim

Höpfner 12— mnm Johann Henrich Koch 2 mar.
Der Ambtman Ur Newerſtadt am Rübenberge Burchart hofmeiſter dieſer Kirchen in

Groſen Gieſen vmb elbige repariren N  U laßen ex. proprijs zugeſtewret dD q  Funij
1670 12 Cr.

Kloſter Marienſee verehret UI dieſen Kirchenbaw 18 Mgr. den 11 may Ao 1670
0,S 2111t DelmenhorſtL  luß der Armbuxſe des Landtgericht

er Burggrav⸗ U Delmenhorſt giebt Einen halben Rthlr.
.  GH  e. Hochedel. Geſtr. des Herr geheimbte Cammerrath von Witzendorff, verehret U

de in großen Gieſen bawfelligen Kirchen Rthlr. S  annover den 1671
Der Armenkaſten U .  .. Aegidii In Oſterode ſtewret den 19 W  2½  taj 1670 / Rthlr.
Theophilus Colerus, aſ 6  11 G Aeg eod d DOTr ich und gut Freund, 1½ Rthlr.
M. Andr Kageman, Paſt. J S Aegid tIr
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Das er Marienwerder verehret Einen Rthlr. erbawung der Kirche U großen
Gieſen, den Junij Ao 670.

Auf des Oberſten Kochs Hofe haben ſie in ihm darzu geben 12 gr.
Der Doctor ZU Ilten in dem Freyen dt 12
Ve  A  om der Kirch Ue Burchtorff mitgeſtewret 12— mar Lackemacher ambt 1  UI

burchtorff mitgeſtewret ar 11 orff Dar

⸗.

„

— m. der Schmiede FJur
beſteur mit getheilet ar Daß Uſter Am U Burchtor Fur beſteur mit ge⸗
heile⸗

Aus dem Armen Kirchen Kaſten Zur Horſt⸗ gr. Paſtor ibidem Bernhard Bokel⸗
Inan ar

Von der Kirchen U Burgwedel 12 mar
Die ir  e U Iſernhag agr.
Ein gutter d tewret. ZU aufferbawung dieſer Kirchen auß chriſtlichem herze

18 mgr.
Die ir⸗ Biſſendorff ar
Aus dem armen Kaſten 0  Zum Langen Hagen geben gr.
Fraw ſtewret mar
Ex Aerario ZU Marienwerder
Ex Werario Zur „ gr.
(E Raht zZU Wunſtorff mitgetheilet 18 mar den Junij 1670
in Freundt in Bremen R  R  thlr. Nicolaus Cornelij thlr. L  Auß der Vmen

Kaſten U Bremen auß dem ome, gegeben Rthlr. Armen der reformirten.
3U Bremen gibt Rthlr. Leomnie reſe⸗ gib Rthlr. in guter Freund in
Bremen agr. ayſ Reſiden⸗ 6 Bremen Rthlr. Statius Edzards gibt

Rthlr. Ein guter freund grote  e NB Ehne guhte freindt. ZU Bremen
2 Matthias Martinus Reinhardi S..  S. Chr ddt ar Everh —

4

3

—

olſtkam aſt
G Joh. did ar. Johannes Jacobi paſt. Ad Ansg 2 Henricus Flor
kenius, eſu Chr. ervus D

h⸗ gegeben S Daß Schneider ampt U Bremen
werehret. der Kirchen großen Giſen einen Rthlr. 1670 Auguſtj ato Jochan
Prolte werehret 24 ar⸗ Ein guter Freundt zU Bremen 12 gr. NB 9
in guter Freund wverehvet 15 ar. Die Chyrurgi in Bremen verehret d Kirchen
ZU großen gieſen gr. Auß der Armen 3 Sĩ Rembert verehret agr. Ein
auter freundt verehret 12 gr.

Die Domkirch Vehrden gibt. gr —

☚ ir⸗ S. Andrege gibt gr.
Rector ſcholae daſel 12 agr Die Kirche Avoldi gibt 18

ie Stadt Norden gibt 36 agr Ein guter Freundt ſtewerte bey Nrun grot
Norden den 10ten 7bris Ein guter Freund an Nohrden werehrete ar grote.
Bey der Elabeu SK (2 Rthlr.

Im Neuenfelde Rthlr.
Chriſtoph Bringman P Ambtſchreiber wegen des Ambthauſes Verden Rthlr.
in gute freundt ver Ehret Sch.
In Harburg gil einer mn

in Harburg geben Rthlr.
ar den 15 Sept 1670. Noche ein guter Freund

Kayſerl Poſten U Hamburg arck. Didriche Marchand geb M  2 W
ule⸗ in am verehr. /¼ thlr. Cornelius Kyne Rthlr. Valentin Lainhauſen

Rthlr. Daniel Kempe⸗ verehret Se  chill Kreuzer hili⸗ olgeus verehrt
S Kreuzer R S Oddt Da Ambt der Rehmer in Hamburg

verehret Gulden Se Colins verehrt Guld Letkum
ddt UI Haärdkopf S  ch —

☛ vV Opp ddt 10 Sch. Edzardius S
Th. dot Rdal. Etſchowij U ddit 1½ Rthlr. Te Kirche U Wandes  2
beck, Königl Segebergiſchen Conſiſtorij ſteuert 11 Thlr. Paſtor de ſuo Sch.

gibt Oct 1670 undt Hochweiſe ah der Stadt Ham  =
burg hat wiedererbawung der Kirchen 3U roßen Gieſen ſteuern. en den
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mber 1670 Fünf Reichsthaler. M dot 12 M Franc. Siimon ddt (—)
han Snel ddt 12— W☛

S

ich⸗ M Joh. S

α

—

teman Se  ch M. Johan D  T  enbur dot

(—epte  J  —) Boſen verehret Guld Stephanus Schultetus ddt Guld
H Grasmüller dd 1 Guld. Johannes Stal Rthlr. Gregorius Kerſten

Guld Johan Kramer Joſias Kaldny uld Jeronimus Muſſum— Fl Praeſident =  — und Raht der S  tadt Altonga ſteuern IFU erbauung dieſer
Kirchen Zwey Rthlr. Altona den S  ept Hans Tumbrecht verehret und
bezahlet Zu dieſen Bauw. NR  — Rthlr. Ein guder reundt verehret Se noch ein
andery ver⸗

re 12— Sch Noch ein ander Hο

Die Suꝗ

O

chiffergeſellſchaft in Stade verehret Rthlr. den 2 ptr. ab 670.
Das er der Krahmer verehret 4 Sch. Die ſamptliche Brüder Bancratij zZU —

bawung dieſer Kirchen Rthlr. Das Hantwerck U Stade Rthlr. Daß Barbier
Ambt ZU Stade Zu erbawung dieſer Ruinirt Kirchen Sehl Herrn Mag
Gerardi Kam (Ram?) Hinterbliebene öhne verehren rtl S N  — .  Johannes —  S

verehret hiezu D  T  hlr. P Henricus Daſſovius Rect. ch. Hamb ct 1670
Tl. ortholter gie 12 ingr. R

Auguſt⸗. 1672

Die Stadt or. 31 dieſen Kirchengebaw beigeſteuret inen halben thall den
13. 7 bris Anno 1672

Anno 1670 den 22 ri gegeben UI wiederaufferbauwung der Kirchen 1 TIr.
lüb. Hannß Peter Sqauerberg Maior.

Edelv Vndt Wohlweiſer Rath der ſtadt Bilefeldt verehvet U dieſen gebeuw
Einen halben thlr. Bilefeldt den 7 br Ao 1672 Ex gerario veteris oppidi
ibid. gr.

Au der Armen Kaſten JU S

childeſche agr
2. Ambt Bilderlag —12— verehret den 27 Junij— 1672.
M Clemen, Diecman S. heol Studioſ. gibt hiezu 12 S Hamburg. den

Octobr. To 1670.
Amtman U Poppenburg hier.  U werehret ar.
Daß OHa Brüggen ſteuret. bey mar. den 17 Martij 1671
Die Barfeldiſche Kirche Gemeine hat gegeben mar den Martij 1671
Der Ambts Vogt Ur Harburg vndt or gieb (!1) Zuſteur — gr. P  fg
Herman Bornſtat Ambtman Coldingen d May 1671 mar.
Die Cämmerei U Eimbeck ſteure inen Thaler 8Zbris ab 1671
Daß Hantwerk der uUf Und wagenſchmiede in Berlin hat gegeben ZU Der bauung

der irche 1 großen gieſen Einen Rthlr. G  VB  aß Hantwerk der Cölniſchen Vndt Ber
liniſchen Fiſcher dieer beiden Stete han gegeben auff auung der Kirche Zum
großen gieſe Einen Thlr. Anno⸗ 1672 dD en

Johann Liebmann verehrt Thlr.
Zu Oldendorf nternmi Leinberge ſein⸗ won der irchen intraden am 7 bris —  —

beygeſteuret gr.
Ferdinand Schmitman fürſtl gibt ZJu Ehren Gotten mar
Dieterich Nehem Ambts⸗Vogth Fur. Wittlage (Wiedelah) M  Car ar Ehſes 8 mar
Ex gerario 8  Ur Gleiche 6 mar
Fürſtl Poſtmeiſter ZU Hannover verehret 12 mar. Zehrung

E Rahts Cämerey zu amer beigeſteuret mar 7bris 1672
Ex derario der Kirchen NR Döhren an der ein 3 gr. dD februarij 1674
Daß Becker Ambdt B Hildesheim hhieN mar. daß Knochenhauer Ambt

Die Löbl Cramergildefori gibt Zuſteur mg Dier Brawer Gilde gibt hiezu ar
In 6  O—  ilde  .  12  heimb gibt Zuſtewr. mar Der Obriſter Johan zZue der Brüggen Commen⸗
dant alhier verehret U aufferbauung der Kirchen. ZU iſen mar. Hildesheim, den
£☚R 2V  April. Anno 1674. Der Oberſt Leutenant Schönfeldt von der Sĩ  tadt alhier,
giebet U obbenanttem Kirchenbaw Vufzehn mar Hildesheim, D ri 1674

Behueff Auferbawung groß Gießeſcher irch iſt auß Kirchen gerarijs der Aemter
Libenburg, Schladem, Widelah und Finenburg geſtewrei worden wie folget
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Saltzlibenhalle Thlr. Breilum, Upen
Gitter Haberlah
Knieſted Steinlah
B(r) einum Ringelheim
agr  5 te⸗ / Oldendorp 5

ein öte⸗ Ohrum
Klein Mander (Mahner) Burchtorp
gros Mander UI Lev. Newkirchen „

htfreſen. Gielde
Gros Döhren Mehra
Klein Döhren Schladem †½

Dörnten Beu
Jerſted — —

— ——
Lengede
Finenburg

†Lochtem
PX aerario ecclesiastico Paäauüuperum ecclesiae Peezensis Petze) 8 am

orf zugeſtewret mar. den 19 U Anno⸗ 1672.
GSDeſal! (7) gibt ohrtsthaler
Die Kirche Martini U Himmelsthuer am der meine. D  T  hlr. 15 gr.den ebr. Anng 1671
Die gemeine U Kleinen forſte hat der ES  RW.  irchen U Groſen gieſen verehrt Thlr.

den Martij 1671
Dde gemeine ZU giften gib der Kirgen —2  U groſen giſen de 8 Mertz Anno⸗ 1671

Rath Nebenſt der ürgerſchafft der Stadt Peyne verehret ZU erbawung der
Kirchen Groſen Gieſen im Am Stewerwalt wee Rthlr.

Gotteskaſten U Peine Mgr.
NN Hoch Edle Geſtr. Guſtav dolff D  ietz genann Schlütter U reparirung der

Kirchen U Gr Gieſen gegeben einen Rthlr Ahlten dD 9 bxris 1670
Das Hauß Sundermühlen⸗ verehrt r.
Es hat die gemein Zue Vorſtem der Kirchen zue Groſſen Gießen mitgetheilet

rthlr. den februarij Anno⸗ 1671 Die ir. U Harſum ZU aufbawung der
Kirchen gie mar dD ebr 1671

Die ir. U Everholzen gibt gr. Der Pfarrherr daſelbſt⸗ gr.
Zur Newen erbawung der verfallenen Kirchen in Gr. ieſen haben geſtewret die

ir vundt Gemeinde Gr— Lafferd Thlr. 10 mar Kleinen Lafferd Thlr.
Kemnade Dlr. gr. Clawen undt Bründelen Dlr. gr. Pfg Die Kirche U
Clawen 10 Die Kirche U HHameln hlr. ie gantze Gemeinde daſellbſt
17— gr 5 Pfg Soßmer gr. gr. Sos

(I) ſchen T  hlr. Weerinn vundt Equord

Thlr. H er Herr Verwalter auf Equord g Bavenſted 18 agr
Münſted Thlr. gr. Ru (2) 9 Pfg

Die Gemeinde in Emmerke gibt. Ur rbawung der Kirchen zue⸗ großen gieſen
wey gr den Aprilis W Der ogreffe daſelbſten JUe⸗ elbiger behueff yWwölff
ngr. eodem die

Daß Fleck Saltzlibenhall Sĩ  —  tewere U be Kirchbawe mar.
Die Kirche U Kemme gibt 8  Ur aufbawung des Thürmes in großen gieſen gr
Die ir Lechſtädt gibt Zur Erbawunge de Thurmes zU großen giſen Ar
Lemgo zugeſteuret thlr. 7 bris 1672
er Burchgardus von ram ZU Volker  Pheim hat dieſem CHriſtligen Kirgen

ebaude verehret wölff Mgr.
Dde ſche irch gibt blaumuſer im Osnabrück.
Ein Ho ThumbCap. H  Snabrück verehret ex mdit Erdman

Vnde Wol  E Rhat der Statt nabr Beigeſteuert einen Rthlr. d „  7  bris 2
dDund ollw Rhat der Neuenſtatt Oßnabr. Beigeſteuert 12

8 7 bris 1672
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Der Augsburgiſchen Confeſſion Zugethane Gemeine I Stifts Oſſenbrüg
hat 11 dem Gotteskaſten beygeſteuret 9 d 10 —  7 bris U 1672

7 bris Anno 1672
Die von Melle vorehren ZU ieſen jhren Kirchen Gebawe den 10

Schötmar ſtewret U einem Kirchenbaw 12— gr.
Ertziſches Kirchenaerarium ewrer⸗ 9 ar. Johann Michelman Umltrup ZU Ertz

R 4 agr Großen wirdt geſtewret
.— Cämerij in Saltzuffel ſteuret Rthlr

Struckhauſen Roſting de ſuo mor
Kirche 5 Bledlem giebt dieſem Kirchen Baw 2 gr.
ir⸗ SU Hottelen gibt ZU dieſen Kirchenbaw 9 ar.

gerario pauperum Gödringen geben N  U Erbawung der großen Gieſchen
Kirchen ſechs Mariengroſchen.

Ex gerario pauperum U gSolſche zZU erbawung gedachter Kirchen geben VI mor
dD Maj Ao

Vom Guhte Roſſing iſt U beiſteur gegeben mgr.
Der wmbtmañ ZU Peine Rthlr. Der am vor Peine gibt U erbawung der

Kirchen ZU Gr Gieſen. Mg d ri 1670.
Dde ir ZU Eimen Eime) gib der Kirchen 6  U gieſen 18 ar.

gemeij U ruttenbarge fur Ehrik (Errichtung) 21— agr N  g D

ie⸗ Kirche
zZU Rautenberg gegeben Mg den jun ! 16  —

Zu dieſem Kirchengebäwde ſteurt Rthlr. r den Auguſti ab 1672 in
Erfurdt Sebaſtianus Schmidt M. V Vicarius mpr e⸗ Kirch Zu A6  angen.
Elxleben an der Bera unter Erffurt ewerte ZU dieſem Kirchen bawe 21 5  8  ulij —

agr. Der Gotteskaſten J Mackenroda in der grafſchaft Hohenſtein gſtewret mar
Paſtor ingr. dem Gotteskaſten Alvensleben wird zugeſtewret gr. Paull!
Chriſtian groth gr. ie gemein on Aßle gib röſchen
☚ auffmanns Innunge in Hannover ſtewret zu dem Kirchen gebew: mar

den 6 februari aD 1674 ie⸗ Brawer Gilde U Hannover ſtewret mar. am
Febr (OD 1674 Da der Crahmer in Hannover gibt 4 ½¾ mgr. den 11— febr.

1674 D  as Becker Ambt in Hannov. ſtewrt ZU 4 ½ mar Ao ebr
Das Ambt der Fleiſcher gibt Zuſteur mar Hannover febr asS Ambt der Seo  chu
macher gibt zuſtewer mar. Hannover am Feb Ao 1674 Das der
Schmiede gibt Zuſtewer mar. am Februarij 1674 Da  8 Ampt der Bläſer gib  65  t

gibt ZU ſtewer ar 1674 as Zinnengißer Handwerck gibt zuſteuer 1674Zuſteur. 4 Hannover, den 12 frb Anno 1674 Das Ampt. der Schneider
Das ambt —  er Tiſchler hat zZU behuf der Kirchen eopfet 6 Einen Mg

Anmerkungen. Her.  2  09 Johann iedriche U vVar 1651 zuim katho
iſchen auben zurückgekehrt; ec ſtarb in ſeiner Reſidenzſtadt Hannover.

Herzog Ernſt der Fromme Gotha zeichnete ich durch religiöſen Sinn
und weitgehende Duldſamkeit au  r Herzog Rudolf Auguſt ZU Wolfenbüttel 1704

4 Franz Egon von Fürſtenberg, Biſchof von Straßburg ſeit 1665 Dompropſt )
—  Hildesheim, 1682, Wwar mit ſeinem Bruder Wilhelm Egon, der ihm auf dem biſchöf
lichen Stuhle U Straßburg folgte und 1686 Kardinal wurde, die Seele der 1658
begründeten Rheinallianz und des n 11 G  S  uli 1670 in Hildesheim abgeſchloſſen
Neutralitätsvertragés, eſſen Kontrabenten im Dienſte Ludwigs  — XIV. ſtanden.

Anton Ulrich ſeit 1685 Mitregent ſcines älteren Bruders Rudolf Auguſt, 1704— 1714
Alleinregent, konvertierte 1610 6 Aelteſte Tochter des Kurfürſten Friedriche von
der Pfalz 4  ihre —  6  Utter eine Tochter de engliſchen Königs akob I „ und 1  1  Or
Schweſter Sophie 1656 mit Ernſt Auguſt von Lüneburg⸗Celle vermählt, wurde di
ammutter des jetzigen Königshauſes n Großbritannien


